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Herren Kreisliga A Gr. 3

SG Nellingen : TSV Seissen II 
Samstag, 08.04.2023, 18:00 Uhr

Scheible bereitet der SG Nellingen den Weg zum Teamerfolg

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Scheible / Ertle nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber der SG Nellingen im Match der Herren Kreisliga A Gr. 3
einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TSV Seissen II, das eine 7:9 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 31:29) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag
Alexander Scheible, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 13. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von
11:15.

Das Spiel lief wie folgt ab: 3:2 hieß es am Ende als Scheible / Ertle und Scheible / Strähle die
Schläger kreuzten. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Schüle / Ponzer
zunächst nicht gut aus, so gewannen Leis / Kohn im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die
gesamte Partie. Einen Zähler für das Team verpassten Dittrich / Zoephel bei der engen Niederlage
im fünften Satz gegen Klaus / Funk. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Einen hart
erarbeiteten Sieg feierte Alexander Scheible beim 3:2 gegen Martin Scheible, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Jochen Ertle verlor nachfolgend sein Match hingegen gegen
Roland Schüle unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Beim Stand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Thilo Leis und Simon Ponzer, die Thilo Leis letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Keine Chancen hatte indessen Roland Dittrich beim 0:
3 gegen seinen Kontrahenten Frank Klaus, so dass Klaus seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
4:3 an die Tische. Marco Kohn hatte gegen Timo Strähle trotz der im Vorhinein in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 10:12, 6:11, 8:11 wenig zu bestellen. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Thore Zoephel, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Peter Funk verlor. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Alexander Scheible war in der
Partie gegen Roland Schüle nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Durch diese
Niederlage weist die Saison-Bilanz von Schüle nun 15 Siege bei 9 Niederlagen aus. Nicht einen
Satzgewinn überließ Jochen Ertle seinem Gegner Martin Scheible beim ungefährdeten 3:0-Sieg und
steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Ohne Satzgewinn für Thilo Leis verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen Frank Klaus. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 6:6. Roland Dittrich hatte gegen Simon Ponzer bei seinem 0:3 kaum eine Chance.
Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Ponzer nun bei 9:6 seit Beginn der Serie. Das Einzel zwischen
Marco Kohn und Peter Funk endete dagegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Recht kurzen
Prozess machte danach Thore Zoephel beim 3:0 mit Timo Strähle. Nach diesem Einzel steht
Zoephel somit bei einem Sieg und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Strähle ein 8:10 ausweist. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Kurz strauchelten sie, aber
letztlich waren Scheible / Ertle beim 11:7, 10:12, 13:11, 11:8 gegen Schüle / Ponzer doch überlegen.
Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Durch diesen Sieg hat die SG Nellingen nun ein Punkteverhältnis von 11:15 auf dem Konto,
während der TSV Seissen II nach der Niederlage jetzt 5 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei 2
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV Merklingen (SG Nellingen) bzw. gegen den SV
Westerheim II (TSV Seissen II).

 Statistik:
 SG Nellingen

Doppel: Scheible / Ertle 2:0, Leis / Kohn 1:0, Dittrich / Zoephel 0:1 
Einzel: A. Scheible 2:0, J. Ertle 1:1, T. Leis 1:1, R. Dittrich 0:2, M. Kohn 1:1, T. Zoephel 1:1 

 TSV Seissen II
Doppel: Schüle / Ponzer 0:2, Scheible / Strähle 0:1, Klaus / Funk 1:0 
Einzel: R. Schüle 1:1, M. Scheible 0:2, F. Klaus 2:0, S. Ponzer 1:1, P. Funk 1:1, T. Strähle 1:1


